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Halke und Umgegend

Halle 22 Juni
Die Ablehnung des Mannheimer Schulſyſtems

in Halle
Es wird bekanntlich allgemein beklagt daß ein hoher Prozent

ſatz von Kindern 30 Proz und mehr die Oberklaſſen der Volks
ſchule nicht erreicht Schulrat Dr Sickinger in Mannheim ſieht
die Urſache dieſer betrübenden Erſcheinung namentlich in dem
Umſtande daß man der großen Differenz in der Bildungsfähig
keit der die Volksſchule beſuchenden Schüler nicht im geringſten
Rechnung trägt daß man vielmehr unterſchiedslos al le Schüler
in verallgemeinender Weiſe den gleichen unterrichtlichen Be
dingungen unterwirft Jedoch muß ſchon die Ueberlegung
zeigen daß angeſichts der nach Veranlagung Leiſtungsfähigkeit
Ausdauer Ermüdbarkeit uſw auf das mannigfaltigſte zuſammen
geſetzten Schülermenge unſerer Volksſchule die Darbietung
desſelben Stoffausmaßes ſowie die unterſchiedsloſe Anwendung
desſelben Lehrverfahrens und desſelben Tempos für alle Schüler
einen entſchieden unnaLürlichen und durch nichts zu recht
fertigenden Zuſtand der Dinge bedeutet Vor einer Klaſſe mit
einer wahllos zuſammengewürfelt en Schülermenge befindet ſich
auch der geſchickteſte und kenntnisreichſte Lehrer einer Aufgabe
gegenüber an der ſelbſt die beſte Theorie zu ſchanden werden
kann Es iſt deshalb ſehr zu bedauern ſo ſchreibt man uns
hierzu daß die hieſige Rektorenkonferenz die Ein
richtung beſonderer Unterrichtsgemeinſchaften
nach dem Sickingerſchen Prinzip der Ausleſe ſtrikte ab
gelehnt hat Man ſollte ſich nicht begnügen nach der alt
hergebrachten Gewohnheit unbegabte Kinder einfach ſitzen zu
laſſen Wenn ein Schüler einer achtklaſſigen Schule nur einmal
ſitzen bleibt ſo iſt ihm jede Möglichkeit abgeſchnitten den lehr
planmäßigen Abſchluß ſeiner Ausbildung im ſchulpflichtigen
Alter zu erreichen Würden ſich Verſuche mit ſogenannten
Förderklafſſen die eine Frequenz von etwa 25 Schülern

Remanenten haben in Halle denn nicht lohnen

Die eingetragenen Geuoſſenſchaften
Eingetragene Genofſenſchaften ſind einkommenſteuerfref ſolange

ſie die ihrem Zwecke entſprechende Tätigkeit ftatutenmäßig und
tatſächlich auf den Kreis ihrer Mitglieder beſchränken andern
falls aber werden ſie einkommenſteuerpflichtig Daß der Geſchäfts
betrieb üder den Kreis der Mitglieder hinausgeht iſt nicht ſchon
dann anzunehmen wenn die Genoſſenſchaft mit Nichtmitgliedern
überhaupt in Geſchäftsverkehr tritt ſondern erſt dann wenn die
Genoſſenſchaft Nichtmitglieder an denjenigen Zwecken teilnehmen
läßt zu deren Erreichung ſie gebildet worden iſt Eingetragene
Genoſſenſchaften mit über den Kreis ihrer Mitglieder hinans
gehendem Geſchäftsbetrieb umfaßte der preußiſche Staat in dem
ſoeben zum Abſchluſſe gelangten Steuerjahre 1904 insgeſamt 486
gegen 309 vor 12 Jahren und 441 im Jahre 1908 Es iſt auf
dieſem Gebiete alſo eine ſtändige Zunahme vorhanden Jn der
Heimatprovinz Sachſen iſt die Zahl der einkommenſteuer
pftichtigen Genoſſenſchaften von 33 im Jahre 1893 auf 40 im

Jahre 1904 geſtiegen Die Zunahme um 7 Genoſſenſchaften
dieſer Art iſt allerdings erſt von 1908 zu 1904 eingetreten
während die vorhergegangenen 11 Jahre ſchwankende Zahlen
aufweiſen Mit 40 ſteuerpflichtigen Genoſſenſchaften ſteht die
Provinz ſo wird der Magd Ztg mitgeteilt an dritter Stelle
unter den 14 preußiſchen Provinzen Nur Hannover wo 166
und die Rheinprovinz wo 70 Genoſſenſchaſten dieſer Art vor
handen ſind übertreffen die Provinz Sachſen Demgegenüber

J Unser grosser jährlich nur einmal stattfindender
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bietet ein Blick in die Einkommenſteuerverhältniſſe dieſes Teils
der Genoſſenſchaften ein weniger erfreuliches Bild Denn die
21,807 Mark Einkommenſteuerſoll welche die 40 Genoſſenſchaften
vor 12 Jahren aufbrachten ſind bis 1904 auf 9641 Mark herab
gegangen Allerdings hat auch das in Unternehmungen dieſer
Art in der Provinz angelegte Kapital in dieſem Zeitraume einen
Rückgang erfahren und zwar von 9,836,699 auf 8,429,426 Mark

age der konfeſſionellenDie Halliſche Studen tenſchaft und die z
aVerbindungen Seit dem Jahre 1899 wird in Halle jedes

am 21 Juni zur Sonnenwendfeier als dem altgermantſchen Feſte
von der hieſigen Studentenſchaft ein Fackelzug zur Bismarckehrung
veranſtaltet An dem nahmen immer etwa 800 Studierende
teil Leider ſtellten den Fackelzug dieſes Jahr der wie ſchon kurz
gemeldet am geſtrigen Abend ſtattfand nur etwa 400 Studierende
Das Publikum das ſonſt immer über die außerordentlich
roßen Fackelzüge ſeine gehabt war geſtern ob der ver
ältnſsmäßig geringen Beteiligung nicht wenig erſtaunt Die

ſchwache Vertretung hatte ihren Grund in einem Zuwſeſp alt
der hieſigen Studentenſchaft der unerwartet eingetreten und durch
die konfeſſionelle Frage hervorgerufen worden iſt Jn einer
Studentenverſammlung am 3 März d Js in welcher die
Vertreter für den Verbandstag in Eiſenach gewählt wurdenund zugleich Stellung zu den für die Eiſenacher Tagung ange

ſetzten Fragen genommen wurde erklärte ſich für Eiſenach
war auch die Frage der konfeſſionellen Verbindungen geſtellt
die Halliſche Studentenſchaft gegen die konfeſſionellen Verbin
dungen Nun ſollte wie üblich jetzt die Reihenfolge der ſtuden
tiſchen Verbindungen für den Bismarckfackelzug ausgeloſt werden
Der Verein Deutſcher Studenten lud deswegen zu einer Vertreter
verſammlun g für den letzten Montag ein und zwar unterließ
er nicht auch die beiden katholiſchen Korporagtionen zur Ent
ſendung von Vertretern aufzufordern Da ergab die Loſung
daß die katholiſche Verbindung Sileſia die Führung und derenSchweſterverbindung Hanſea den Beſchluß des Fackelzuges

bilden ſollten Die Verbindung der die Führung zufällt hat
auch für die Bismarckrede Sorge zu tragen Die Beſtimmung
des Loſes lief jedoch dem Beſchluſſe der Studentenichaft am
3 März zuwider und ſo ſah ſich eine ganze Anzahl von Ver
bindungen veranlaßt die Beteiligung am Fackelzug adzuſagen
Es ſchloſſen ſich aus 1 Alle ſchlagenden Verbände S D
V L Pommerania Marchia 2 Reformburſchenſchaft Suevio 8 Der T Salia4 Saxonia 5 A N V Franconia 6 W V Thuringia
7 Finkenſchaft Somit haben nur etwa zehn Korporationen am
Fackelzuge teilgenommen Es iſt zu erwarten daß die Vorgänge
der letzten Tage keine nachhaltige Zerſplitterung in der halleſchen
Studentenſchaft im Gefolge haben übrigen iſt der Umzug
recht günſtig verlaufen Der Fackehzug bewegte ſich nicht
wie geplant durch die Gr Ulrichſtraße da in dieſer Kanal
arbeiten vorgenommen werden ſondern er ging vom Parade
latz aus die Alte Promenade entlang und durch die Gr Stein
traße nach dem lag um von da die vorgeſchriebenen
Straßen zu paffieren Auf dem e o prach Herr
stud agr Borchert Silegiae auf Bismarck Herr Hankes
der Vertreter des A eV brachte das Kaiſerhoch aus HerrBorchert wies auf die ſchöne Bedeutung des Fackelzuges
r Sonnenwendfeier hin und huldigte dem erſten deutſchen
anzler in wirkungsvokllen Worten Er bedeutete daß es

Bismarck gelungen ſet Deutſchland einig und ſtark zu machen
und es an die Spitze der europäiſchen Mächte zu ſtellen Mit
dem Rufe Geeinigtes Deutſchland es lebe les ſrine
Rede Die Studierenden ſangen dann gemeinſam
land Deutſchlaud über alles

Zur Erlangung der Doltorwürde legte 2 Alfred Freiherr
v Schele aus Schelenburg bei Osnabrück der philoſophiſchen

akultät der Univerſität Halle Wittenberg feine Jnaugural
iſſertation Ueber den Einfluß oberirdiſcher und unterirdiſcher

Waſſerzufuhr bei Pflanzenkulturverſuchen vor
St Georgen Der Kindergottesdienſt J zu St Georgen Hilfs

prediger Schwahn wird bei günſtigem Wetter am nächſten Sonn
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abend 24 Junt ſeinen Sommerſpaziergang nach dem Schü
of an der Dölauer Heide machen Der Abmarſch erfolgt

pünktlich 2 Uhr vom Hoſpitalplatz
Domſonntagſchuie Am Sonnabend 24 Junti nachm 2 Uhr

verſammeln ſich die Kinder der Domſonntagſchule in der Kirche
zu einem gemeinſamen Spaziergang nach der Heide

Einen Waldgottesdienſt wird die Stadtmiſſion am Fgr
25 d zur üblichen Stunde um 4 Uhr in der Nähe d

Waldkaters abhalten
Stadtmiſſion Am Sonntag 25 Junti abends 8 Uhr hälterr Paſtor Hobbing im Stadimiſſionshaus eidenplan 4

einen Vortrag über das Thema Ein berühmtes Dichterwort
Werde ich zum Augenblicke ſagen 2c im Lichte des Evan

u z findet in der Schmiedſtr 21 abendsUhr eine Evangeliumsverkündigung ſtatt
Fronleichnam Das größte Feſt der Katholiken das Fronleich

namsfeſt wird heute gefeiert Die katholiſchen Kirchen ſind aus
dieſem Anlgſſe mit Blumen geſchmückt Heute vormittag fand in
deiden hieſigen katholiſchen Kirchen ein Hochamt ſtatt

Die Ferien am hieſigen Kgl r haben ausnahms
weiſe entgegen der allgemeinen Fe un der Gerichtsferien

bexeits am 1 d M begonnen und zwar in dieſem Jahre aus
dem Grunde ſo zeitig weil die Ueberſiedelung aus dem alten in
das neue Gerichtsgebäude im Monat Auguſt ſtattfinden ſoll P
welchem Behufe die Beamten vollzählig wieder im Dienſte ſein
müſſen Die Ferien währen vom 1 Juni bis 1 Auguſt

Die leidige Unterſchlagungsaffäre des Desimfektors Wagner
ſteht heute wieder auf der Tagesordnung der Sitzung der
Finanzkommiſſion Seinerzeit verſtanden ſich die Stadt
verordneten nicht dazu das durch die Unterſchlagung entſtandene
Defizit ſtillſchweigend aus dem Stadtſäckel decken zu laſſen Sie
waren vielmehr der Meinung daß die vorgeſetzte Behörde der
Magiſtrat wegen nicht genügender Kontrolle der Geſchäfte des
Oberdesinfektors Wagner zur Verantwortung d h zum Erſatz
der unterſchlagenen Gelder heranzuziehen ſei da von W nichts
u bekommen war So wurden denn vor einigen Monaten die
nriſten der Stadtverordnetenverſammlung mit der Prüfung

dieſer Frage beauftragt
Die Sterblichkeit der Säuglinge Jn einem ſeiner neueſten

literariſchen Erzeugniſſe gibt das Königliche ſtatiſtiſche Landesamt
in Berlin u a auch über die Säuglingsſterblichkeit Auskunft
Es ſind dabei drei Perioden in Betracht e worden und
war die fünfjährige von 1875 bis 1880 und die beiden zehnſäort en von 1881 bis 1890 ſowie von 1891 bis 1900 Das Er

gebnis geht dahin daß in den drei Perioden von 1000 lebendeborenen Säuglingen im erſten Lebensjahre durchſchnittlich
tarben im preußiſchen Staate 206,0 207,6 203,2 im Reg Bez

Merſeburg 214 221 224 in Halle 210 204 222 Beſonders
hervorzuheben iſt daß innerhalb der Sterbefälle die der un
ehelich geborenen Kinder weitaus überwiegen

Warenbriefe bis zu 1 kg Gewicht Eine Ermäßigung des
Portos für Pakete bis zum Gewichte von einem Kilogramm iſt
aus Geſchäftskreiſen ſchon wiederholt bei der Reichspoftverwaltung
in Anregung gebracht worden Die Beförderung als Brief iſt
nur bis 250 Gramm zugelaſſen die nächſte Gewichtsgrenze bildet
das 5 mit dem VPortoſatze von 50 Pfg Hier
klafft eine Lücke die namentlich von der Geſchäftswelt ſchwer
empfunden wird Zur Abhilfe hat die Berliner Handelskammer
jetzt die Einführung des Warenbriefes bis zur Gewichtsgrenze
von 1 Kilogramm mit dem Portoſatz von 30 Pfennig im Stadt
verkehr 15 Pfennig und einer Zuſtellungsgebühr von 5 Pfennig

n Anregung gebracht Der Vorſchlag iſt ſo gut daß er Berück
ſichtigung verdient

Die Wohlfahrtseinrichtungen für die Eiſenbahner Der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Budde hat unter dem 10 Juni nach
ſtehenden Erlaß betreffend die Einſetzung eines Ausſchuſſes zur
Fortbildung der Wohlfahrtseinrichtungen an die Eiſenbahn
direktionen gerichtet Wiederholt habe ich darauf hingewieſen
daß die Fürſorge für das Wohl ihrer Bedienſteten zu den vor
nehmften Aufgaben der Königlichen Etſenbahndirektionen zu
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rechnen iſt Um die für die Wohlfahrt der Eiſenbahnbedlenſteten
getroffenen Einrichtungen immer mehr zu vervollkommnen und
die Anregungen welche auf dieſem Gebiete gegeben werden einer
ſachgemäßen Prüfung zu unterziehen berufe ich einen Ausſchuß
beſtehend aus den Königlichen Eiſenbahndirektionen in Berlin
Kaſſel Köln Danzig Erfurt Kattowitz und Moinz deſſen Leitung
ich der Königlichen Eiſenbahndirektion in Berlin übertrage
Abgeſehen von der allgemeinen Fortbildung ſämtlicher Wohl
fahrtseinrichtungen wird der Ausſchuß ſeine Tätigkeit haupt
ſächlich anf die Angelegenheiten der Penſions und Krankenkaſſen
der Unfallfürſorge und der Wagners des Wohnungs
weſens der Fürſorge für die Geſundheit und das Wohlbefinden
der Bedienſteten der Eiſenbahnvereine und ihrer Wohlfahrts
einrichtungen erſtrecken und zu dieſem Zwecke je nach dem
Umfange des vorliegenden Arbeitsſtoffes in der Regel aber nicht
öfter als halbjährlich einmal zuſammentreten Jch behalte mir
vor in geeigneten Fällen den Ausſchuß zu hören und empfehle
den Königlichen Eiſenbahndirektionen vor der Entſcheidung
wichtiger Fragen und vor der Einführung weſentlicher Neuernngen
die Aeußerung des Ausſchuſſes einzuhslen Von der Anberammmg
von Ausſchußſitzungen iſt mir unter Mitteilung der Tagesordnung
rechtzeitig Kenntnis zu geben da ich mir vorbehalte in geeigneten
Fällen Kommiſſare zur Teilnahme an den Verhandiungen zu ent
ſenden Ebenſo ſind mir alle Niederſchriften über Ausſchuß
ſitzungen einzureichen

Das Trinkgeldernnweſen Die vielen ausländiſchen Publiziften
die zur Kronprinzenhochzeit in Berlin weilten verabßäumen nicht
nach ihrer Rückkehr in die Heimat ihren Landsleuten ihre
Meinung über die deutſche Reichshauptſtadt und deren Bewohner
auf Grund der perſönlich gemachten Erfahrungen zu ſagen Jn
einer engliſchen Wochenſchrift gibt ein Mr Spring folgende
ergötzliche Schilderung des Berliner Trinkgekderweſens Jn
einem Punkte herrſchen in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches
wahrhaft türkiſche Zuſtände in puneto Backſchiſch Das Trink
geld ſpielt hier die größte Rolle und der dieſer Unſitte un
gewohnte Fremde mag er ihr noch ſo widerwillig gegenüber
ſtehen kann ſich der Manier ohne Unannehmlichkeiten ſchwer
entziehen Es iſt fabelhaft welches Geſchick die Bedienſteten
veſitzen dem Gaſt ihre Zufriedenheit beziehungsweiſe Unzufrieden
heit mit dem erhaltenen Backſchiſch anszudrücken Fremdling der
du in Berlin die Hilfe eines dienſtbaren Geiſtes in Anſpruch
nehmen mußt achte der Abſtufungen in der Behandlung die dir
ein Kellnergemüt je nach dem Grade deiner Gebelaune zuteil
werden läßt Betrittſt du eines jener zahlreichen Bierhäuſer im
Fremdenviertel und zahlſt bei einer Zeche von drei Glas Vier
zehn Pfennig alſo zirka zwanzig Prozent mehr ſo kannſt du
auf eine einigermaßen anſtändige Behandlung rechnen Fügſt du
nur ein Plus von fünf Pfennigen zu ſo erhältft du nur ein
ärgerliches nnartikuliertes Brummen als Dank für deine Gut
mütigkeit Wage es aber um Himmels willen nicht dem Betrage
deiner Zeche zwei oder drei Kupfer zuzulegen du liefeſt Gefahr
daß dich der wütend gewordene Ganymed am Kragen packt
hinauswirft dir draußen dann das Meſſer in den Leib ſtößt und
dich dann obendrein noch wegen perſönlicher Beleidigung und
Verhöhnung der Landesbräuche denunziert Da iſt es ſchon
beſſer du gibſt gar kein Trinkgeld dann biſt du wenigſtens deines
Lebens ſicher Man hält dich in dieſem Falle fär geiſtig minder
wertig und der Kellner läßt dich als einen armen Geiſtesſchwachen
mit aufrichtigem Bedauern im Herzen frei laufen Er bedauert
uur im ſtillen durch einen eklatanten Fall von Moral insanity
um ſein wohlverdientes Trinkgeld gekommen zu ſein Hat
auch Mr Spring ſeiner zweifellos lebhaften Phantaſie etwas die
Zügel ſchießen laſſen ſo ganz unrecht hat er mit dem Trinkgelder
unweſen nicht es herrſcht in Berlin wie in anderen deutſchen
Städten und nicht zum mindeſten in Halle eine den Fremden
d gerade ſehr ſympathiſch berührende Politik der offenen

and

Zoologiſcher Garten
liegenden Blattes erſichtlich findet morgen
22 Elitekonzert des Willy Wolf Orcheſters ſtatt

Jufolge der Kannlansſchachtung auf dem Alten Markt hat ein
Haus beim Nachgeben des Fundaments Riſſe bekommen Da
der Kanal bei weitem tiefer als die Fundament der benach
barten Häuſer zu liegen kommt iſt das Nachgeben des Funda
ments leicht erklärlich der Untergrund des Alten Marktes be
ſteht übrigens aus Tonerde

Kleine Brände Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr entſtand in
dem Lagerkeller in einer in der Friedrichſtraße gelegenen Drogerie
ein Brand Die herbeigerufene Feuerwehr konnte das Feuer in
kurzer Zeit löſchen Vermutlich iſt der Brand durch Exploſion
beim Abfüllen von Terpentin entſtanden Geſtern abend
9 Uhr gerieten im Hanſe Saalberg 24 Gardinen in Brand Die
requirierte Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten

Von der Straße Geſtern wurde in der Merſeburgerſtraße
von einem mit Stroh beladenen Wagen infolge Scheuens eines
Pferdes vor der elektriſchen Bahn eine Gaslaterne umgefahren

Geſtern vormittag brach einem ebenfalls mit Stroh be
ladenen Fuhrwerk der hintere Teil des Leiterbanmes entzwei
Hierdurch kippte der Wagen um und die Ladung kam auf das
Gleis der elektriſchen Bahn zu liegen

Zwei Kellner die bei Kafſe waren hatten nichts Beſſeres zu
tun als eine tüchtige Bierreiſe zu unternehmen Dabei kamen
ſie auch in ein Reſtaurant am Saalenfer Doch da ſie ſchon des
Guten genug getan veranlaßte ſie der Wirt zum Fortgehen J
ihrer Ausgelaſſenheit beſtiegen ſie eine am Ufer liegende Jokle
und führen ab Da beide des Fahrens unkundig waren ſtürzten
ſie ins Waſſer vermochten ſich indeſſen am Kahne feſtzuhalten
ſodaß ſie noch gerettet werden konnten Pudelnaß aber er
nüchtert wurden die beiden Ganymeds ans Land gezogen

Verſchwunden Seit einigen Tagen iſt ein junges Mädchen
von bier die Braut eines in einem hieſigen Warenhauſe An
geſtellten verſchwunden Sie hatte vorher ein Zerwürfnis und
ſoll die Abſicht ausgeſprochen haben ſich das Leben zu nehmen

Halliſcher Wochenmarkt am 22 Juni Butter pro Stück
Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 85 95 Pfa Hühner

alte pro Stück 1,75 2,50 Hähne pro Stück 0,70 2,50
Tauben junge pro Stück 35 50 Pfa Gänſe pro Stück 3,50
bis 4,50 Enten pro Stück 22,50 Kirſchen pro Korb
3,50 4,50 pro Liter 30 40 Pfa Aprikoſen pro Mandel
60 90 Pfa Gurken pro Stück 10 30 Pfa Erdbeeren pro
Liter 40 50 Pfga Stachelbeeren pro Liter 30 35 Pfg Schoten
erbſen pro Liter 8 Pfg Grüne Bohnen pro Liter 20 bis

25 Pfg Salat pro Stück 5 Pfg Spargel pro Pfd 25 45 Pfg
Kartoffeln pro Ztr 3,50 4,00 5 Liter 35 40 Pfg Blumen
kohl pro Stück 15 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 20 Pfg
Zwiebeln pro Mandel 20 15 Pfg Kohlrabi pro Mandel 35 bis
40 Pfa Radieschen pro Bündchen 3 Pfg

Wie aus dem Jnſeratenteile des vor
Freitag das

Gereins Nachrichten

Der Säüchſiſch Thüringiſche Reiter und Pferdezucht Verein
unterhielt bisher die in Merſeburg beſtehende Hufbeſchlaglehr

Dieſe Schmiede iſt ſeit dem I April d J in die
nterhaltung des Kreiſes Merſeburg übergegangen
Das Bürger Rettungsinſtitut hält ſeine Monätskonferenz am

Dienstag den 27 d nachmittag 6 Uhr im Ratskeller
Reſtaurant ab

h 80 Taler und 30 TalerBegräbniskaſſen Am
nächſten Montag 26 d abends 8 Uhr findet im Evang
Vereinshauſe eine Generalverſammlung der Mitglieder beider
Kaſſen ſtatt in der die neuen Satzungen die die künftige Grund
lage der altbewährten Kaſſen bilden ſollen zu beraten und feſt
zuſtellen ſind Es iſt eine rege Beteiligung der Mitglieder ſehr
zu empfehlen

Der Guſtav Adolf Verein der Provinz Sachſen
Der zweite Feſttag Dienstag der Hanptverſammlung des

Vereins in Torgau begann mit einem Kindergotiesdienſt früh
71 Uhr in der Kirche Um 9 Uhr verſammelten ſich die Ver
treter der Siadt die Abgeordneten und Feſtgäſte im Rathanus
ſaale wo Herr Bürgermeiſter Lohſe die auswärtigen Gäſte im
Namen der Stadt begrüßte Der Vorſitzende Herr Konſiſtorial
rat D Haupt Halle ſprach ſeinen herzlichſten Dank aus Jm

ſtzuge bewegten ſich dann die Teilnehmer nach der Kirche
i dem Feſitgottesdienſte hielt die Liturgie Herr Superintendent

Orthmann mit Verleſung des Gleichniſſes vom barmherzigen
Samariter Lukas 10 28 37 Herr Paſtor D Kaiſer Leipzig hielt
die Feſtpredigt über 2 Timoth 1 7 Um 12 Ühr fand die
öffentliche Hauptverſammlung im großen Rathausſaale unter
ſtarker Beteiligung der Bevölkerung ſtatt Den Jahresbericht
erſtattete Herr Konſiſtorialrat D Haupt Nach einem kurzen
Blick auf die Geſamtentwicklung des Guſtav Adolf Vereins ging
er auf die Lebensbetätigung des Provinzialvereins ein Der
Kirchbau in Turn für den der Guſtav Adolf Verein außer
ordentlich viel getan hat iſt nun vollendet Die Zahl der Zweig
vereine in unſerer Provinz beträgt jetzt 90 gegen 89 im Vor
jahre An Beiträgen ſind rund 1000 M mehr eingekommen als
im letzten Jahre

Hierauf folgten Begrüßungen durch die Behörden Herr
Regierungspräſident Freiherr von der Recke Merſeburg drückte
ſeine Sympathie für die Tätigkeit des Guſtav Adolf Vereins
aus Herr Konſiſtorialrat Scharfe Elben knüpfte den Segens
wunſch des Konſiſtorialpräſidenten des Generalſuperintendenten
und des Konſiſtoriums an ein Wort des Philoſophen Bader
ego echo Herr Superintendent Trümpelmann bezeichnete

als Deputierter des Provinzial Synodalvorſtandes den Guſtav
Adolf Verein als den erſten Zuſammenſchluß der evangeliſchen
Landeskirchen Deutſchlands Nunmehr berichtete Herr Ober
pfarrer Wächt ler in längerer Ausführung über die Verhält
niſſe der für die große Liebesgabe ausgewählten Gemeinden
Longeville bei Metz und Zerkow in Poſen und das Diakoniſſen
haus in Bukareſt Zerkow erhielt 2600 während Bukareſt
und Longeville ſich mit 750 bezw 700 M begnügten

Dem folgte die Ueberreichung einer großen Fülle von Feſt
gaben Zu Abgeordneten für die Centralverſammlung in Brom
berg wurden die Herren Konſiſtorialrat D Haupt Super
intendent Roſenthal Querfurt P Schoenian Magdeburg
P Bodenſtein Bismark P Krauſe Aſchersleben Superintendent
Oßwald Beyernaumburg und Superintendent Roock Nordhauſen
gewählt Vm 2 Uhr fand im Goldenen Anker das Feſtmahl
ſtatt bei dem Herr Konſiſtorialrat Haupt das Hoch auf den
Kaiſer ausbrachte Herr Superintendent Orthmann gedachte
des Hauptvorſtandes Herr Gymmnaſialdirektor Dr Schmidt der
Gäſte Herr Kaufmann Goedel der Damen

Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Zur Stadtratswahl
Die Wiederwahl eines beſoldeten Stadtsrats es trifft dies

mal das Amt eines Syndikus der Stadt Halle iſt in der
letzten Stadtverordnetenſitzung vertagt Hoffentlich wird die
Wahl noch auf einige Monate hinausgeſchoben bis auch die
hieſigen kommunalen Vereine hierzu ihre Anſicht ge
äußert haben Das Amt eines Stadtſyndikus iſt ein überaus
fchwieriges denn er ſoll im weſentlichen die Jntereſſen der Stadt
direkt vertreten Die ſtädtiſchen Jntereſſen ſind aber auch die
eines jeden einzelnen Bürgers Jn der Bürgerſchaft hat ſich
nun aber ſeit Jahren eine immer mehr ſteigende Er
regung gegen die Anſchauungen des ſeitherigen Stadtſyndikus
deſſen Wahlperiode jetzt ablänft bemerkbar gemacht und es wird
behauptet daß dieſer Herr gegen einzelne Bürger ſehr ſcharf vor
gegangen ſei um für die Stadt etwas herauszuſchlagen Viel
fache Prozeſſe ſeitens der Stadt die in erſter Linie auf An
regung des Stadtſyndikus entſtanden ſind wurden zu Ungunſten
der Stadt entſchieden Wenn nun auch eine juriſtiſche
Kommiſſion die Rechte der Stadt vor Eröffnung des Prozeſſes
prüft und hierdurch quasi den Stadtſyndikus deckt ſo glaubt
die Bürgerſchaft doch daß gerade hier eine juriſtiſche
Kommiſſion nicht am Platze iſt denn gerade Jnriſten beſtehen
immer zu ſehr auf den ſtarren Buchſtaben des Rechts wogegen
eine ſelbſtverwaltete Gemeinde nach Möglichkeit auch dem
Schwachen gegenüber Milde walten laſſen ſoll
Unſer jetziger Stadtſyndikus hat ſich bei einer großen Anzahl
von Bürgern dadurch mißliebig gemacht daß er ſtets kurz
angebunden den Wünſchen derſelben nicht genügend Rechnung
trägt Beſchwerden bei dem Oberbürgermeiſter gegen den
Stadtſyndikus gerichtet ſind fruchtlos geblieben Die letzten
Kämpfe in den Stadtverordnetenperſammlungen haben wohl
auch hier die Anſchauung eindringen laſſen daß mit dem ſeit
herigen Verwaltungsſyſtem gebrochen werden muß und eine
Reorganiſation am Platze iſt Wenn die Wiederwahl des
Stadtfyndikus nicht bis zum Wiederzufammentreten der kom
muünagalen Vereine hinausgeſchoben werden kann ſo haben wir
doch das feſte Zutrauen zu unſeren Stadtverordneten daß ſie
auch hier in eine Prüfung eintreten die den Bürgern wieder
Vertrauen zu ihrer Stadtleitung einflößt Allzu ſcharf macht
ſchartig Wenn über das ſchneidige Vorgehen der ſtädtiſchen
Polizei beſonders auch der Baupolizei geklagt wurde ſo glaubt
man auch hierzu bei dem Stadtſyndikus alle Veranlaſſung zu
haben Jin Bürgertume dürſen die Freude und die Mitarbeit
an ihrer Selbſtverwaltung nicht durch ein nicht freundliches
Vorgehen der von ihm ſelbſt gewählten ſtädtiſchen Beamten vers

leidet werden X T Z
XIII Jahreskoufereuz

des Vorſtändeverbandes der evangeliſchen
Jungfrauenvereine Dentſchlands

Dresden 21 Juni
Am Dienstag vormittag nahmen die Beratungen des vor

14 Jahren begründeten Vorſtändeverbandes der evangeliſchen
Jungfrauenvereine Deutſchlands ihren Anfang Es wurde be
ſchloſſen nach dem Vorgang von Kaiſerswerth zur Weckung des
Jntereſſes und zur Förderung der Aufgaben der Jungfrauen
vereine für deren Leiterinnen mehrtägige Lehrkurſe zu ver
anſtalten und zwar im Anſchluß an die Digkoniſſenhäuſer deren
Schweſtern zurzeit nahezu der Hälfte der Vereine ihre Kraft
widmen Der Rektor des Dreedner Diakoniſſenhauſes Paſtor
Molwitz will dazu bereitwilligſt die Hand bieten Ferner
beſchloß man Wege zu ſuchen auf denen man entweder durch
Sammlung kleinerer Kreiſe oder im Anſchluß an Sonntags
oder Arbeiterinnenvereine ſolchen Mädchen die auf Mitglied
ſchaft in Jungfranenvereinen wegen ihrer Vergangenheit ver
zichten müſſen einen Erſatz für die wohltätige bewahrende Für
ſorge dieſer Vereine bieten könne eine Sache die ebenſo not
wendig als ſchwierig iſt Eine Petition an den Reichstag
gleichlautend mit der des deutſchen evangeliſchen Frauenbundes
welche anſtrebt daß weibliche Bedienſtete in Gaſtwirtſchaftenmindeſtens 18 Jodre alt ſowie ausreichend beſoldet ſein müſſen
fand einſtimmige Annahme Als Verſammlungsort für nächſtes
Jahr wird Stuüttgart an zweiter Stelle Bremen in Ausſicht
genommen

Nachmittags 3 Uhr wurde in Anweſenheit von etwa 150 Teilnehmer die 18 Jahreskonferenz von dem Vorſitzenden Paſtor

rege iſt zu entnehmenBurckhardt eröffnet Dem gedruckt vorllegenden Jahr
daß dank der Opferwilligkeit

Selerinnen des Vereinsbiattes Komm mit und des Nyaſſ
Bundes deutſcher Jungfrauen zwei Miſſionarinnen unterhält
werden und der Miſſionseifer zunimmt Um die Zic
des Vereins weiter zu ſtecken ſoll die Begründung von Cheiſt
lichen Vereinen junger Mädchen angeſtrebt und in Mütteradend b
die Teilnahme der Mütter geweckt werden Die Geſchäftsſtel
gibt unter anderem drei Blätter heraus Fürſorge für di
weibliche Jngend, geleitet von Paſtor Burckhardt Die deutſche
Mädchenzeitung 26,000 Auflage und Komm mit Aufla
90,000 Ferner ſteht der Verein in Verbindung mit der Den
ſchen Bahnhofskommiſſion die ſich zureiſender junger Mädchen
annimmt Auch an der Bekämpfung des Mädchenhandels hat
ſich der Verband beteiligt Die angeſtrebte Gründung eines
Erbolungsheims für Berufsarbeiterinnen für innere Miſſion im
Harz hat ſich bisher nicht verwirklichen laſſen

Ueber die beſondere Fürſorge die den weiblichen Han
delsa e en zugewendet worden iſt berichtete auf Grund
reicher Erfahrung Pfarrer Maetzold Dresden Der Vor
tragende empfiehlt Sammlung der Handlungsgehilfinnen in be
fonderen Vereinen bezw in kleineren Orten iu hbe
ſonderen Gruppen der Jungfrauenvereine wo neben der Be
wahrung und religiöſen Vertiefung auch ihre Berufsangelegen
heiten beſprochen gefördert nach außen hin vertreten werden
Jedenfalls ſuche man einen Mittelpunkt zu ſchaffen durch ein

Heim einen Rückenhalt zu haben an einem Kreis von Damen
und Herren beſonders aus der Geſchäftswelt die für dieſe Für
ſorge Herz und Hand offen haben den Mitgliedern weiteſtgehende
Selbſtverwaltung und Betätigung zu ermöglichen Jn mehr
lokaler Hinſicht iſt anzuſtreben Stellenvermittelung Rechtsaus
lunft Unterſtützungs und Darlehnskaſſe Wohnungsnachweis
Durchführung der Sitzgelegenheit ausreichende Tiſchzeit Ver
kürzung der Geſchäftszeit vornehmlich im Sommer größtmög
lichſte Beſchränkung der Sonntagsarbeit deren Wegfall in den
Comptoiren Regelung des Urlaubs und Darbietung einer Er
holungsſtätte Aufbeſſerung des Gehalts mit dem Ziele gleicher
Lohn für gleiche Arbeitsleiſtung der Gehikfin wie dem Gehilfen
Jn allgemeiner Hinſicht iſt anzuſtreben obligatoriſche Lehrzeit
und obligatoriſcher Fortbildungsunterricht in einer Fachſchule
für alle die vor dem vollendeten 18 Lebensjahre in den Stand
eintreten Gewährung des aktiven und paſſiven Wahlrechts bei

da Kaufmannsgerichten Verſorgung und Verticherung für das
ter
Den Schluß des erſten Tages bildete eine öffentliche Ver

ſammlung für Frauen und Jungfrauen Der große Saal des
Vereinshauſes war dicht gefüllt meiſt von Leiterinnen und Mit
gliedern der Dresdener Jungfrauenvereine

Die Beratungen des zweiten Tages fanden im Saale der
Diokoniſſenanſtalt ſtatt Zuerſt ſprach Fräulein Consbruch
Kaſſel über den Jungfrauenverein und die Fürſorge für das
irdiſche Leben ſeiner Mitglieder welche neben der Pflege des
Glaubenslebens mit zu den Aufgaben der Vereinsarbeit gehört
Dazu iſt zu rechnen die Beratung hinſichtlich der Berufs
wahl zumal für dieſe vielfach törichte Abneigung gegen das
Dienen maßgebend iſt Der Verein kann Stellenvermitt
lung jedoch nur mit Vorſicht ausüben aber durch ſeine Umſicht
dabei viel Gutes ſtiften Auch die Ausbildung der Mädchen
kann der Verein durch Beteiligung an Kurſen und Arbeitsſtunden
fördern die freilich ernſt genommen und gegen Bezahlung gewährt
werden ſollen Auch über Liebe und Heirat ſoll im Verein
Beratung geboten werden ſchon um ſchädlichen Einflüſſen von
außen entgegenzuwirken Auch hinſichtlich der Geſundheits
pflege der Nahrung und Lebensweiſe bedürfen viele Ar
beiterinnen der Beratung ferner betreffs der Jnvalidttäts
verſicherung und deren ſegensreicher Wirkſamkeit Für Erholung
ſorgt der Verein durch möglichſt viele nicht anſtrengende billige
Spaziergäuge oder Abhaltung der Verſammlungen im Freien
auch mit Bewegungsſpielen
dem Arzte zugeführt werden Die Gründung von Erholungs
ſtätten iſt nur größeren VBerbänden möglich Die aus dem vollen
Leben geſchöpften Mitteilungen fanden reichen Beifall Nach
einer Frühſtückspanſe ſprach Fräulein Waſſerzug Freienwalde
über den Jungfrauenverein als Mittel der Seelenpflege an der
weiblichen Jugend Nach Schluß der Verſammlung begab ſicheine große Zadl Teiknehmer nach dem Waldſchlößchen zu gemein

ſamem Mittageſſen und einem Spaziergang nach der Saloppe

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 21 Juni

Aufgeboeten Arbeiter Hermann Gröſt und Marie Deparade
en der Baderei 2 und Pfarrſtr Bäcker und Konditor

rnſt Thiele und Anna Zahn Martinſtr 16 und Gr Goſen
ſtraße 22 Kaufmann Adolf Tennert und Olga Schlüter
Klein Wittenberg und Henriettenſte 36 Glaſer Emil Kunorre

und Berta Stemmler Ludwig Wuchererſtr 20 und Feldſtr
Eheſchließungen Briefträger Franz Thiemann und Emma

Becker Mücheln und Richard Wagnexſtr 17 Gaſthofsbeſitzer
Guſtav Lautenſchläger und Lina Schaurig Gatterſtädt und
Sophienſtr 26

Gebopren Vorarbeiter Julius Köppke Kurt Eichendorff
ſtraße 15

Geſtorben Schloſſers Willi Menz T totgeb Eichendorff
ſtraße 23 Privatiere Luiſe Schröder geb Vahn 71 J
Hermannſtr 26

Stondesamt Halle S Steinweg 21 Juni
Aufgeboten Sthumacher Adolf Lüddemann und Berta Göbel

Meckelur 87 und Thomaſiusſtr 34 Krankenpfleger Paul
Walther und Marie Allenſtein Nietleben und Leipzigerſtr 24
Schloſſer Karl Krieg und Martha Strube Kirchnerſtr 10 und
Mucrena Buchhalter Kurt Moritz und Emma Günther Gr
Klausſtr 7 und Graſeweg, 15

Eheſchließzung Diakon Otto Schmidt und Margarete Meuſel
Wianerſtr

Geboren Kernmacher Otto Puppe Lucie Kellnerſtr 11
Arbeiter Hermann Reichelt Kurt Böllbergerweg 62 Jn
validen Friedrich Heinemann Heinrich Kl Ulrichſtr
Jngenieur u Kaufmann Karl Jäger Anita Neue Prome
nade 16 Tapezierer Otto Bürger Otto Krondorferſtr

Geſtorben Holzhändler Louis Deparade 61 J Mansfelder
ſtraße 41 Witwe Sophie Dietzmann geb Tränkner 73 J
Töpferplau Luiſe Schmidt 24 J Kapellengaſſe Maurer

Friedrich Schrnidt 76 J Kapellengaſſe Lydia Kant 16 J
Klinik Zahntechnikers Wilhelm Müller T Käthe 1J Große
Ulrichſtr 55 Auguſte Beck 53 J Klinik Witwe Wilhelmine
Lea geb Fiedler 73 J Gommergaſſe 10 Arbeiter Gottfried
Mentzel 67 J St Eliſabeth Krankenhaus Tapezierers und
Dekorateurs Oskar Hannappel S Werner 1 M Alter Markt 22

Auswärtige Anfnebote
eher Karl König u Auguſte Wiegleb Mansfeld u Eis
eben

Für Haushalru Küche ist die condensirfe

Alpenmilch Nestle
unentbehrlich säuer nieht sfets gebrauohsfertig als
Sahnef Kaffee Tee als Milenf Kakao Chocol Speisen

Kranke müſſen trotz Widerſtrebens b
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Abgang der in ntige Ankunft der Eiſenbahnzüge
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20 20 50 50 2018 850 N 10 00 NDie mit S bezeichneten Sauemt ſind zur Beförderung unveryvackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenlißſte
Hotel Stadt Hamburg Kaufleute S van der Reis

a Frankfurt Guſtav Meyerhoff a Köln Hugo Looſe gHremen F Jacobſon a Hamburg N Gerber a Lößnitz
Alfred Müller a Breslau Jofef Schoenguth D Levy

hauſen

a Obhaufen

Adolf Friedländer Paul Rofenbach Max Bonwitt Fritz leben
Meſecke Ernſt Heinemann Otto Brandt L Blumenthal leute
und G Lahrßen a Berlin feld Thiemer uGrand Hotel Vode Prof Pfeiffer u Dr phil Walter
mit Frau a Berlin Proſ DrBergrat Humboldt g Stuttgart Dr Walſon mit Frau
und Bedienung a Ver Staaten von Amerika Dr Rode
mit Frau a Hamburg Dr Velden mit Frau a Wies
baden Bankier Zeble a Hannover Buchdruckereibeſ
Schneider mit Frau a Mainz Fabrikbeſ Moles mit Frau
a Choroſtel Rußland Baumeiſter Ehrlich mit Tochter
a Breslau Hauptmann von Meſſerſchmidt a Mettz
Leutn Frhr v d Borch a Halberſtadt DirektorenAgte a Heldrungen Baumann a Königsberg Weber

Mübhlberg Verſ Jnſp Gerboth a Magdeburg Cheiter Lierke g Leopoldsball Haſton a Chicago
Müller r Geſellſchaſterin a Breslau

Duſagc a Mülhaufen a Berlin

Apotheker

Gemuind

a Berlin
de Greef

Privatiers

Nektor Mikoſch a KattowitzHüdner a Braunſchweig

Bergrefſerendar Willert a Gelſenkirchen
Kindtermann a Zeitz

Annaberg v Boltenſtern mit Frau a Breslau

Hotel Preußiſcher Hof
mit Frau a Berlin
Knöpfler a Dresden

Handtke a Liegnitz
Landwirt G Jahn a GraebelDingelſtädt Teich a Dresden

Bauinſpektenr A Svend a Breslau
Schröder a Magdeburg

Poſtbeamter F Hauß
a

Angekommene Fremde vom 2l1 bis 22 Juni
Paſtoren

Müller mit Fran a Jenken
Knieß mit Familie a Zebbin Pomm

Zauleck a Bremen Liebe
Frau Witwe

Oberlehrer Kirchhöfer a Eis
Kauf

Schlötzer a Stadtlenge
Biedermann a Leipzig Brandes a

Fuchs

Kommerzienrat G Lehmann
Juſtizrat Nitter a Querfurt Rentier

Militärpſarrer Ehngiſt a Schweden
Bombé a Bärwalde

Fabrikanten Alfer g
Holzapſfel a Schwäb

Jngen
Redakteur Dr R Breitſcheida Breslau Witwen

Weimar de Peerdt a BerlinE

Frau Privatiers Schultze mit Frau a Leipzig Bornhake und
H Urban a Berlin Samenzüchter Rabra a AſchersNagel a Müblhauſen Kollank a Aſchersleben Rüder leben Jngenieur Schneider g Frvthiitg Frau Primacher a Berlin Kaufleute Weinen u Freeſe a vatiere Kehler a Deſſau Kaufleute H Fromme a Bad

Bremen Grünbaum a Breslau König g Elberfeld Bürkheim E Steinhoff a Eſſen Ruhr E Tohmke gBerthold a Breä Block u Riedel a Berlin Chemnitz G Arendt g Hambuka H Stolzmann LitBleckmann a Mürzzenſchlag Steiermark Haner a mann Ciagki u M Jakob a Berlin Sachſe a Gr
Aachen Röder a Düſſeldorf

Hotel Kronprinz Generalſuperintendent D Holtz
heuer a Magdeburg Gymn Profeſſor Neuhoff a Nord Mannheim

Salze Schotte a Zittun Schaarſchmidt a Schmalkalden
Lehnhard a Plauen Ehrke a Sangerhauſen Berſch a

Unsere nach neuestem System erbaute

Stahlkammer
Ceöffnet von morgens 8 bis abends 6 Dhr ununterbrocheu

empfehlen wir zur Aufbewahrung von Wertgegenständen

auch speziell für die Reisezeit

Bankhaus
Pried mann Weinstock

i BLaoeipzigersirasse 12

can oſſoepſo WMogeſſſoſſ onTaph

3040
Halloh Iodelltahn

mit elektriſchem Betrieb

Teleph

3040

Lerd erſtr Sander Müller Herzgſtr
empfiehlt ſich den geehrten Intereſſenten zur ſchn an Ausführunfämtlicher in dies gab ſchlagenden Arbeiten s

D OHochachtungsvoll
e

Schulze BiürnmerWeingrosshandlung Probierstube Fernruf 1135General e G m behe Rheingauer Winzervereine v he Haupteigenschaften der naturreinen Rheingauer Weine sind
die herrlich erfrischende Art die Milde und die ausser ordentlichgeringe Neigung zu erhitzen oder zu betäünben besonders Kranken
Rekonvaleszenten und namentlich Diabetikern zu empfehlen

Wohlfeille Spezialmarken
1902er Frauenstelner M 1 1899er Oestricher N 1,60
1901er Cauber 1,20 1899er Erbacher 1,701901er Assmannshäusor 130 19000r Eltviller 1,80
1899er Lorchhäuser 1,50 u höher p Flasche ohne Glas
Bei 12 Flaschen 1000 Rabatt Aut Wunsen voliständige Proeislisten

trasse 5

e

Ia

w Dame Waiſe hsl erzHeirat 22 Verm 46,000 auch
r nicht verm Hexru aber v gut Char

Näh u Reell Berlin Poſt 16
Heirat Mehr häusl erz vermög

Damen 200 000 w bald Ehe m
ſol ſtrebſ Hrn w a o Verm Send Sienur Adr an Fides Berlin Poſtamt 18

Johannisbeerwein

Erdbeerwein
Stachelbeerwein

Heidelbeerwoein

Von ersten Autoritäten
als hochfeine Weine

anerkKannt

C Wesche
Quedlinburg

Polks Katter Halen
des Vereins für Volkswohl

I n Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbahn

MoritzzwinugerIV im Roten Turm
in der früheren Haupt rer

V Vor dem Steintor Walbhalla
Alle fünf ſind geöffnet von früh

1/26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Nun

leiſchbrühe du 5 Pfa
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg

2jährigerſchwarzer Teckelrüde ſchöne
Figur ſtubenrein und ſofortverkäuflich Tbomaſin 8ſtr 15

Jeden Freitag
Wiihelm t
Dorotheenſtraße 16

Mörgen Tee
h

G MüllerSteinweg Nr 35
Jeden Freitag

Schlachteſest
B Zmchernitz

Martinſtr 8
Victor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſtr

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Otto Hoppe

Sparſame Hausfrauen
verwenden f Wäſche n Hausbedarf nur

fenbeinseife
Marke Elefant undVeilchen Seifenpulver
Rleib mir treu vonGünther Haussner

Cbemnitz Kappel
In faſt allen Kolonialwaren und

Seifen handlungen zu haben

Halle a

Nach längerem Leiden verſtarb heute früh
SenioreChef und Begründer der Firma der

Hdolzhändler

Heu Der pan
Wir verlieren in ihm einen väterlichen Freund und Vorgefetzten

deſſen Andenken wir jederzeit in Ehren halten werden
den 21 Juni 1905

Die Zeamten der Louis per

I

agewähbre ich jedem Käufer

troiz der bigen Preise
bis 1 Juliauf ſämtliche

erren Artikel
Spezialität

Damen Sstoff und Glaceeé
Handschuhe

Anna Brancdckt
m Alte Promenade 7

Reſtanrationsherd
mit Kacheln faſt nen ſoſort preis
wert zu verkaufen Schillerſtraße II

et dingung
S erfolgt jetzt täglich in der
2 erſte u älteſten Anſtalt mit

elektriſchem Betrieb

B Benkwitz
De Alter Markt 3

im Neuban
Bettfedern Betten u Inlette

e reelle Preiſe

Familien AUachrighten

unſer hochverehrter

an Fran ch e

in Lauchſtädt ſtatt

TodesAnzeige
Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht daß am

19 d Mts nachmittags 3 Uhr plötzlich und unerwartet infolge Herz
ſchlages mein lieber Mann unſer lieber treuſorgender Vater Schwieger
und Großvater der Fleiſchermeiſter

Wilhelm Schramum sen
im Alter von 60 Jahren entſchlafen iſt

Die tieftraueruden Hinterbliebenen
Lauchſtädt Wanzleben Biddingen

Die Beerdigung findet Donnerstag den 22 Juni nachmittags 4 Uhr

Teilnahme

Heute früh 21/2 Uhr erlöſte Gott der
Leiden im 81 Lebensjahre meine geliebte Mutter und Großmutter die

Witwe Marie Wilkegeb Zieger
Dies allen lieben Bekannten zur Nachricht mit der Bitte um ſtille

Tiefbetrauert von den Jhrigen
Friedrirh Wilke nebſt Familie

Leimbach Mansfelder Gebirgskreis 21 Juni 1905
Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag 3 Uhr ſtatt

Herr von langem ſchweren

Lebens unsere geliebte Tante

tiefbetrauert von

Halle a
den 21 Juni 1905

Die Beerdigunvom Trauerhaus Händelstr
Friedhof statt

Ftatt pesenderer Neldaung

Heute früh verschied im 79 Jahre ihres reich gesegneten

vräulein Aathilde von Boltenstern

den IUinterbliechenen
Breslau Brieg Werben i Sp

g findet Freitag den 23 Juni nachm 5 Uhr
36 aus auf dem Veumarkt

eſtern früh ſtarb plötzlich und
unerwartet unſere liebe Mutter
Schwieger und Großmutter die
Wwr Wilhelmine Tea

des verſt Maurerpoliers Fr
Lea Die Beerdigung findet
Sonnabend früh 10 Uhr auf
dem Nordfriedhof ſtatt Etwaige
Kranzſpenden bitten Pfälzer
ſlraße 21 I abzugeben
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 22 Juni 1905

Für die zahlreichen Beweiſe
herzlicher Teilnahme beim Hin
ſcheiden unſerer lieben unver
geßlichen Mutter und Groß

Auguſte Franke geh Broſe
ſagen wir hierdurch unſern herz
lichſten Dank
Jm Namen der Hinterbliebenen

Frie rich e t

muütter der Frau

Verlobt
Weber mit Hrn Rechtsanwalt Walde
mar Klinghammer Rudolſtadt Frl

Fran Helene Voigt geb

Klarag Mentzel mit Hrn
Marſtellner Gotha Davos

Geſtorben Frl Martha Bernhardt
Kaſſel Herr Friedrich Krahnevuhl
Mühlhanſen Frau Sophie Köthe
Mühlhauſen Frau Maria Eliſabeth

Mier geb Luhbe Eigenrieden Frau
Johanne Barbara Vockerodt Mühl
hauſen Hrn Hermann Behrens S
Hermann Müblbauſen Herr Bruno
Jünemann Langenſalza Fr Juliane
Rauch geb Reimann Zwöten Herr
Wilh Leonhardt Gerao Frau Emilie
Müller geb Trebs Roben Frau
Luiſe Wiegand Gotba Fr Karoline
Wilhelm geb Leib Gotha Fr Aug
Beate geb Schlag Nordhauſen Frau
Sophie Schencke geb Uhley Nord
hauſen Herr Auguſt Wilke Gord
haunſen Fr Roſ Kolbengach Heringen
Helme Hr Hermann Diedelt Nord
bauſen Frl Zilla Schönleitner NRord
bauſen Hrn M Bruno Beck S Hans
Nordhauſen Hru Eiſenbahnſekretär

W Thielemann T Emmy Nordhauſey

Hermann

e

c

r



Bekanntmachung
jtärpflichtigen welche beim diesjährigen Ober Erſatz Geha S n vie danernd untauglich beſtätigt worden ind

werden bierdurch nochmals gufgefordert ihren Landſturm bezw Aus
muſterungsſchein bis zum 1 Juli er im Militärbureau Schmeerſtr 1 II
Zimmer Nr 12 während der Dienſtſtunden vormittags von 81 Uhr und
Nachmittags von 6 Uhr abzubolen andernfalls nach Ablauf dieſer Friſt die
Vorladung der Zumigeny an der Koſten erfolgen wird

alle g S den 19 unDer Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S
J von Holly

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamt auf dem Großen Verlin iſt

täglich 4rrnere und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags
on 11 bisen Das ſene Städtiſche Muſenm auf der Moritzburg ſt bis auf weiteres

geöffnet Mittwochs von 11 1 Uhr und Sonntags von 11 2 Uhr
Außerhalb der vorſtehend angegebenen Beſuchszeiten kann das Muſeum

und der der Siadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von je 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden Eintrittskarten ſind beidem iuſeumebiener W e ber im ehemaligen Lazarettgebände auf der Moritz
burg zu löſen

Halle a den 22 Mai 1905
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die Vorſchrift des F 35 der Reichsgewerbeordnung wonach Perſonen
welche die nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies bei der Eröffnung
des Gewerbebetriebes neben der Anmeldung bei der Gemeindebebörde

Steuerburean auch bei der PolizeiVerwaltung anzuzeigen baben wird
hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß Zuwiderhandelnde
der in auf rynß des S 48 am angeführten Orte unterliegen Die
betreffenden Gewerbe find

die ge werbsmäßige Erteilung von Tanz Turn und Schwimmunterricht
der Betrieb von Badeanſtalten
der Handel mit gebrauchten Kleidern gebrauchten Betten oder ge

brauchter Wäſche
der Kleinbandel mit altem Metallgerät mit Metallbruch oder dergl
der Kleinhandel mit Barnabfällen oder Dräumen von Seide Wolle

Baumwolle oder Leinen
der Handel mit Loſen von Lotterien und Anusſpielungen oder mit Bezug

und Anteilſcheinen auf ſolche Loſe
die ge werbsmäßige Beſoranng fremder Rechtsangelegenbeiten und

bei Behörden wahrzunehmender Geſchäſte insbeſondere der Abfaffung
der darauf bezüglichen ſchriftlichen Aufſätze

der ge werbsmäßige Betrieb der Viehverſtellung Biebpacht des Vieb
baudels und des Handels mit ländlichen Grundſtücken

Ferner iſt anzuzeigen der Kleinhandel mit Flaſchenbier auch derjenige
wie er in zahlreichen Fabriken auf Bauten 2c von Pförtnern Vorarbeitern
Polieren und anderen welche einen entſprechenden Vorrat von SFlaſchenbier
beziebhen um den Arbeitern der Fabrik Arbeitsſtelle 2e nßeane Flaſchen
gegen einen mäßigen Gewinn 1 oder 2 Pfennig zu verkaufen ausgeübt
wird

Halle a den 2 Juni 1905Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen finden in dieſem
gar unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinal

at Dr Riſel wie folgt ſtatt
in den Monaten Juni und wertu jeden Dienstag nachmittags 4 Ubr in der Turnballe des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
v jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnballe des Schul

gebändes Dreyhanptſtraße 5
am 1 und S September h 1 Ubr in der Turnballe

des Schulgebändes Gr Brunnenſtraſe 6 Eingang FriedenſtraßeJn den Monaten Juli und Augnſt werden öffentliche Jmpfungen

nicht ausgeführt zDer Jmpfung ſind gipienigen Kinder zu unterwerfen welche
3 im Jahre 1904 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht

oder zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind
oder wegen Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Zwyflinge iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Name nud Ort Jahr nnd Tag der Geburt
des Kindes ſowie Namen Stand und Wohnung des Vaters ege
vaters oder Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemntter richtig
und deutlich verzeichnet iſt

Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach
Maſern Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken berrſchen dürfen impfpflichtige Kinder
in das Impflokal nicht gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und
reinen Kleidern narnentlich mit reinem Hemd gebracht werden Nach dem
Impfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der ſeſtgeſetzten Zeit an
gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeſchehen angeſehen wird und ein Impfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Exkrankung
oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit berrſcht nicht in das
Jmpflokal gebracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stell
vertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impf
pflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis
auf die in 814 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten
bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haſt anſteigenden Strafen aufgefordert mit
ihren Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw Nachſchau
terminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung derſelben durch ärztliche Zeug
niſſe welche dem Impfamte Einwohner Meldeamt Schmeerſtraße 1 I Tr
vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger auf Grund ärztlichen
Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden ſo kann die fernere
Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt erfolgen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind ver
pflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntnis
nahme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a den 13 April 1904
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Maler und Auſtreicherarbeiten in verſchiedenen

ſtädtiſchen Schulgebäuden ſoll im Wege der Wettbewerbung in ſieben Loſen
vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 26 Jnni 1905 vormittags 10 Ubr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die Be
dingungen liegen im Zeichenſaal Zimmer Nr 87 des Hochbauamts zur
Einſicht aus dafelbſt können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 17 Juni 1905
Städtiſches Hochbauamt

A Willrich StadtbaumeiſterPfandbrieſe
der Deutschen Hypothekenbank in HMeiningen

im Herzogtum Melningen mündelsicher und zwar
400 Serie IX vor 1914 nicht verlosbar letzter Kurs 103 30/0
31/290 Serie X vor 1913 nicht Konvertierbar letzter Kurs 98
empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfreil ab

Die am 1 Juli or fälligen Coupons werden bereits von jetzt und die zu
demselben Termin ausgelosten Pfandbriefe vom Faälligkeitstage ab an unserer
Kasse eingelöst

Die neuen Couponsbogen zu den abgestempelten Pfandbriefen
besorgen wir spesenfrei

Beauftragte Verkanfastelle für Halle und Umgegend

Spar und Vorschuss Bank
Die am 1 Juli 1905 fälligen Zinsſcheine
unſerer Tollsechuldvernehrelbungen werden vom genannten Tage abdurch unſeren Schatzmeiſter Herrn denter Leopold Schmidt Robert
Franzſtraße 5 eingelöſt

Freimaurerloge zu den fünt Türmen am Salzquell

Back Wittelkkin dMorgen Freitag nachmittags 4 Ubr

c Kur KonzertOperetten Iusilc
der Kapelle des Füſ Neatg r heeriball Graf Blumentbal

Magdeb Nr
Entree 35 Pfg einſchl Billettſteuer

Wintergarten
Freitag den 23 Juni 1905 von abends 8 Ubr

Grosses Extra Elito Konzert
Karten haben Gültigkeit Paul Zscheyge

O Wiegert Kgl Muſikdir

Dſensfags v freſtagsben Inseln
in Vertretung dar Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
aus geführt v d Walhalla Wapelle

E Jos e ph E Kurzhals

Auswärtige Theater
Freitag den 23 Juni 1905Leipzig Neyes Thegter Der Waſſer

träger Altes Theater Marquiſe
St an v Brüder vonmasring Das Schwalbenneit Tho

Iw S buin
Freitag den 23 Juni

XXII Elite Konzert
ausgeführt vom

Willy Wolf Orchester

Anfang 40 Ende 930
Eintrittspreis

Erwachſ 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

Erwachſ 35 H Kinder 20 J

Hotel Deutscher Hot,
Ausſchank gutgepflegter Biere Vorzügliche Küche

Alttagstiseh zu 75 1 und 50 Abonnement billiger
Saal für 50 60 Perſonen zum Abhalten von Hochzeiten c

Angenehmer Garten Aufenthalt
Zu recht regem Beſuche ladet ergebenſt ein Henry Gerhardt

Verein chem 12 Huſaren von Halle g u Umgebung
Sonnabend den 24 Jnni abends S le Ubr

Gteneral Versammlung
im Pfälzer Schlessgraben

Tages Ordnung Rechnungslegung Bericht der Reviſoren Antrag Wabl
betreffend Vorſtandswahl Bewilligung der Mittel zum 25 jährigen Stiftungs
ſeſte ſonſtige Anträgeun zahlreiches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand

Mitgliederverſammlung
des Hall Zweigv d Ev Kirchl Hilfsvereins

im Stadtmiſſionsbhauſe Weidenplan 4 am 27 d nachm 31/2 Uhr
Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Kaſſenbericht 3 Wablen 4 Ge

meindehelfer 5 Grundſtücke 6 Verſchiedenes
VIze Juſtizrat Vorfitzender

ERG IEVENOVSool Moor vanund Ost Soobad Fröffn I Juni
Kurierzug m Durchg Wagen Man verl Prosp

h

W

Kppell
ehemaliger Kameraden

S Kompagnie
Iuf Reg 93

Sonntag 25 Juni 1905
nachmittags 3 Uhr im

Etablissement

Schützenhaus Cöthen

Kameraden aller Jahrgänge
wollen recht zahlreich erscheinen

Das Komitee

Die Dirootlon

r u n Kurort 600m v d M9 Obderharz bahnstahion

Schwindsüchtige den Keine Aufnahme
Mlustrierte führer u jede Auskunft durch die Kurkommissſon

Herscorf Reunes j L
altbewährte Sommerfriſche Fürſtliche Sommerrefidenz Station Frieſau
Ebersdorf der Eiſenbahn Triptis Marrxgrün Hof 500 m hoch inmitten
ausgedehnter Parkanlagen und Fichtenwaldungen reizend gelegen Saiſon
Mai Oktober Auskunſterteilung Proſpekt und Wohnungsvermittelung
unentgeltlich durch den Verein ſür Sommerfriſche

Sonnen U Lufthbàäder in ozonreicher Waldesluft auch
alle medizin Bäder im Kurhaus Thal bei Visenach

Bad Suderode a Harz
Solbad und bewährter Klimatischer Kurort

Station der Eisenbahn Quedlinburg Frose Aschersleben Vorzügliche Lagein einem schönen geschützten von lin Seiten fast geschlossenen Talkessel un

mitt elbar am e Nadel u Laubbolzwalde Mittelpunkt sämtlicher
Harzpartien Bewährte Solquelle Neuerbautes Badehaus f Sol Fichten
Dampf Fango Loh Tannin u sämtl med Bäder sowie für alle Prozeduren des
Kaltwasser Heilverſahrens Elektrizität u Massage unter ärztl Leiſung Gebirgs
Quellwasserleitung Billige Preise Apotheke am Orte Badeärzte Dr Muner
Dr Greuer n Dr Vacklam Sanatorium IIlustr Prosp grat u Führer
in Buchtform a 50 Pfg sowie nähere Auskunft durch die Badeverwaliung

Ostseebad Heiligendamm
Krieg s Motel feinstes Privatpensiongt

Pension inel Zimmer von 5 Mark an

e Sv R iſiſſaden Selira Sahne

rkr r
sind 3 vornehme Speisechocoſaden moderner

Reihe aller deufschen und ausländischen
fabrikate

Geschmacksrichtung und stehen in erster

9

Joh Gott Hauxwaldt Magdebürg

medoc à A 75 per Orx Die unterzeichnete Kommandit GeMeédoe Superieur 100 boft v ca ſellſchaft bernſt hiermit unter Hinwels
Vronsae 150 325Ltr auf 88 3 10 11 14 des Reichs
Porto griechiſch eine Ver83 pr 100VLtr vom 4 12 99alles ab Antwerpen Ziel 6 Moyate ſammlung der Inhaber ibrer Teil
bei Ia Refereyzen offeriert A Jost ſchuldverſchreibungen anf Sonnabend
Anutwervpen Tranſitkellerei den S Juli 1905 vorm 11 Nör

Polks Miſſtonsfeſt eHamburg

im Park zu

ſchlug der Verſammlung iſt Be

Spickendorf
ißfaſſung über Wahl eines Ver

treters der Gläubiger und Ermächti
gung desſelben mit der Geſellſchaft
über Zeltpnnkt und Maß der weiteren

von Obligationen für die
Anleihe Glänbiger verbindliche Ab

Sonntag den 25 Juni v 3 Ubr ab machungen zu treffen
alle a S den 21 Juni 190
rabaus Aluminiumwerkoe
Der Vorſtand Enge lke

Nedner Pfarrer Thielemann
Lettin Miſſionar Hahn aus Purulig
Miſſionar R Nottrott aus Biscampur

Stenographenvereln Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend /2 Uhr im
Frepberg Brän Kl Märkerſtr

Jahn cher Turnverein

Abend
Turnübung

in der
Turnballe am Roßvplatz

LTurnverein Gnts Muths
Mittwoch u Sonnabend

Abends 10 UÜbr
Turnübung

turner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebengauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins

ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtand

Techniker wünſcht in einen ganten

Ha el h
Megelba kam

Montag abend frei
HKestaurant Petzaold

Charlottenſtr 19

Hotel Penſion Rammelsberg
n nächſter Näbe des Waldes

Elektr Licht Bäder Fernſvpv Nr 3
HOmnibus Babnhof Oker

e

silans altDresden Radebdeul 3 rie Prospekte frei

Haturheilbuch1 Million Rxemplavre schon verkautt

Mittwoch u Sonnabend

Der Vorſtand

f Mitglieder u Jugend

lokal Raſthütte Wörmlitzerſtraße

einzutreten Off n 6276 J a d Exp

Altenan jOberharII

Tausonde verdanken dem Buche Genesung

WaldhöheDlend Schierke
Neu erbaut ſchönſte Lage im Ort

Empf komf einger Balkonzimmer
Penſion inkl Zimmer v 5,50 Mk
Gelegenheit zum Foreklenangeln

Wippra im ar
ibige idyll billige

Sommerfrische
inmitten großer Nadel und Laub

Wälder Profſpekte frei
Privatwohn w bereitwill beſorgt

Pauline Hahn Deutsehes Haus

ommergäfſte
nden feine Privatpenſion mit Hotel
üche in nächſter Nähe Schwarzburgs
reis 4 Mark Offerten unter A B

poſtlagernd Sitzendorf

die

ſchei

reich

Pro
zuve
Wel

blatt
Brief
Jrrei

daß

ſtan

Ko
auc
gni
iſt
bäl
die
ühl
ein
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